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Rückblick und Ausblick

Abschlussgottesdienst

zum Austritt aus der VS

Lebenswendefeier zum Austritt aus der Volksschule

RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Eröffnungslied (Einzug):

Geh mit uns auf unser’m Weg, geh mit uns auf unser’m Weg.

Einleitung – Pfarrer:

Am Ende der Volksschulzeit heißt es Abschied nehmen. Das ist nicht immer leicht. Ihr seid in euren Klassen zu einer Gemeinschaft zusammengewachsen, vieles habt ihr miteinander erlebt. Ihr habt euch kennengelernt mit euren Stärken und Schwächen. Ihr habt einen Teil eures Lebens miteinander geteilt.

Im Herbst werdet ihr einen neuen Lebensabschnitt beginnen: in einer neuen Schule mit neuen Lehrerinnen und Lehrern, mit neuen Schulkolleginnen und –kollegen, mit vielen neuen Erfahrungen.

Mit allen, die sich zu diesem Gottesdienst versammelt haben, wollen wir Danke sagen. Gott begleitet uns auf unseren Wegen und ist wie ein lieber Vater und eine liebe Mutter.

SchülerInnen lesen vor:

Guter Gott, die Jahre der Volksschule liegen hinter uns. Für vieles, was wir erlebt haben, sind wir dankbar.

Wir danken für unsere Eltern, die uns mit ihrer Liebe begleiten.

Wir danken für unsere Lehrerinnen und Lehrer. Gemeinsam mit ihnen haben wir gelernt, die Welt ein wenig besser zu verstehen.

Wir danken für unsere Freundinnen und Freunde. Mit ihnen gemeinsam macht das Leben erst richtig Spaß.

Pfarrer:

Gott, wir blicken auch nach vorne. Wir alle wissen nicht, was die Zukunft für uns bereithält. Im Vertrauen auf dich bitten wir, dass es eine gute Zeit wird.

SchülerInnen lesen vor:

Es warten Kinder auf uns, die sich freuen, wenn wir mit ihnen gemeinsam einen neuen Anfang in einer neuen Schule wagen.

Es warten Lehrerinnen und Lehrer auf uns, die uns noch mehr mit der Welt der Sprache und der Gedanken, der Zahlen und Formeln vertraut machen wollen.

Es warten Menschen auf uns, die sich über unsere Fähigkeiten und Talente freuen und uns helfen wollen, sie zu entdecken und gut zu entfalten.

Es warten alte und neue Geschichten von Gott und den Menschen auf uns. Wir werden erproben, wie wir in unserer Welt friedlich und respektvoll miteinander leben können.

Es warten Spiel und Sport, Bilder, Lieder und Musik auf uns. Sie können uns zeigen, was uns gut tut. Sie lehren uns, das Leben zu genießen.

Zwischengesang:

Bleib bei uns auf unser’m Weg, bleib bei uns auf unser’m Weg.

Tagesgebet – Pfarrer

Gott, unser Vater und unsere Mutter, wir vertrauen dir unsere Kinder an, die bald unsere Schule verlassen werden. 

Du kennst sie alle. Du weißt um ihre Sorgen und Freuden, um ihre Schwächen und Stärken.

Beschütze und begleite sie auf ihren Wegen.

Lesung – Geschichte „Der Ernst des Lebens“

Jörg, Sabine/Kellner, Ingrid: Der Ernst des Lebens. Thienemann 2003

Lied: Gib uns Kraft auf unser’m Weg, gib uns Kraft auf unser’m Weg.

Evangelium  -  Pfarrer

Mt 28,16-20

Die Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, zu dem Jesus sie bestellt hatte. Als sie ihn dort sahen, bekamen sie Angst. Sie wussten, dass Jesus nicht mehr lange bei ihnen sein würde. Jesus trat auf sie zu und sagte: “Gott will, dass alle Menschen von seiner Liebe erfahren. Darum geht zu allen Völkern und erzählt den Menschen von Gott und seinen großen Taten. Durch euch sollen sie erkennen, dass Gott es gut mit ihnen meint. Macht die Menschen zu meinen Jüngerinnen und Jüngern. Tauft sie im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Und das sollt ihr wissen: Ich bin immer bei euch, jeden Tag, bis zum Ende der Welt.“

Einführende Gedanken: Pfarrer

SYMBOL  -  WEISSES  TUCH

Als Zeichen für den Abschied und Neubeginn bekommt ihr jetzt ein weißes Tuch.
Es ist weiß, weil jede und jeder von euch ganz persönliche Erfahrungen gemacht hat und machen wird. Ganz genau können wir nicht wissen, was die Zukunft bringt.
Wir erinnern uns an das Vergangene und wollen offen sein für alles Neue, das uns begegnen wird.

Die weißen Tücher werden an die Kinder ausgeteilt.

Dieses Tuch könnt ihr sehr vielseitig verwenden:

Wenn du traurig bist, weil die Volksschulzeit zu Ende ist, kannst du deine Abschiedstränen damit trocknen.

Ihr könnt damit aber auch eure Freudentränen trocknen. Hoffentlich habt ihr in den Ferien und in der kommenden Zeit viel zu lachen. Wir wünschen auch, dass ihr viele Freudentränen lacht.

Dieses Tuch will uns aneinander erinnern, an alle, die heute miteinander diesen Gottesdienst feiern.

Ihr könnt mit dem Tuch beim Abschied einander zuwinken.

Dieses Tuch kann nötigenfalls auch ein Taschentuch ersetzen, wenn du die Nase voll hast. So etwas soll im Leben immer wieder vorkommen.

Du kannst dir damit den Kopf bedecken, wenn dir die Haare zu Berge stehen.

Du kannst damit einen Wickel machen. Hitzköpfe werden damit abgekühlt und bekommen wieder einen klaren Kopf.

Ihr könnt euch damit den Schweiß abwischen, den euch die Arbeit in der Schule auf die Stirn getrieben hat. Manchmal war es ja ganz schön anstrengend.

Du kannst mit dem Tuch den Tisch zuhause oder deinen Schreibtisch schmücken, eine Kerze oder Blume draufstellen.

Du kannst dir auch einen Erinnerungsknoten in das Tuch machen. Dann denkst du vielleicht daran, dass du hier in unserer Pfarrgemeinde immer gern gesehen bist.

Das Tuch kann dich auch daran erinnern, dass Gott dich begleitet und seine Hand wie ein schützendes Zelt über dich hält.

Heiligenlied

Heilig, heilig, heilig, heilig bist nur Du

Gabenlied

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind

Vater unser gesungen

Abschlussgebet (SchülerIn)

Gott macht es mit euch wie der große Adler, der König der Vögel.

Wenn seine Jungen fliegen lernen sollen, schwebt er über ihnen.

Wenn sie dann plötzlich nach unten fallen, weil ihre Flügel noch zu klein sind,

stürzt er sich nach unten,

breitet seine großen Schwingen aus und fängt das Adlerkind auf.

So ist Gott. Er meint es gut mit euch.

Abschlusslied:

Geh’n wir in Frieden, geh’n wir in Frieden, geh’n wir in Frieden,

den Weg den wir gekommen.

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfr. Paul Riedmann und Angelika Heinzle, Pfarre Tisis (T 05522/3485-208)
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